
Brü - der lasst  die Bun - des – fah - ne      durch   die  lüf - te        weh’n  ja      wehen,
Blau-Weiss-Blau sind     uns’ re   Far - ben,      die    vor - an    uns       weh’n  ja      wehen.

Drum,  Ihr  lie - ben      Ho - ckey - a  - ner         hal – tet eu - er         Wo  - o  - o   - ort 

hal - tet   eu - ren Club  in     Ehr - en,       dass    er   blü - he       fort               ja   der

hal - tet   eu - ren Club   in     Ehr - en,       dass    er   blü - he       fo - o   - o   - ort

H - C  Olten geht nicht un    - ter,    ja  der  H - C  Olten bleibt be – steh‘n,   und wenn der

ganze Sportplatz unter  Wasser    steht, ja  der  H - C  Olten bleibt be – steh‘n.   Er le - be

hoch,           er   le - be hoch,          er   le - be drei     ma - al

hoch,  er    le  - be hoch,  er  le  - be hoch,  er  le     - be - e hoch

2. Strophe
Und der Torwart auf der Lauer, hält die Bälle Bälle fest ja fest.
Und die Backs die steh’n wie Mauern, schlagen alles kurz und klein.
Und die Halfs die Helfershelfer schieben Bälle vor ja vor,
dass die kleinen Oltner Stürmer schiessen Tor auf Tor, 
dass die kleinen Oltner Stürmer schiessen Tor auf Tor.

3. Strophe
Dieses Liedlein ward gesungen in einer lauen lauen Sommersnacht,
lust’ge Brüder des HC Olten haben es erdacht.
Drum ihr lieben Hockeyaner haltet Euer Wort,
haltet Euren Club in Ehren, dass er blühe fort,
haltet Euren Club in Ehren, dass er blühe fort.

Refrain


